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Der Bärwurz blüht: Gehlberg entdeckt
die Wildkräuter-Schätze!

Erfahren Sie, wie Kerstin Burkhardt Wildkräuter wie
Bärwurz in Gehlberg sammelt und nutzt, und entdecken

Sie ihre Eigenschaften.

Gehlberg, Deutschland - In den malerischen Höhenlagen der
Gehlberger Berge blüht nicht nur die Natur auf, sondern auch
das Wissen über die heimischen Wildkräuter. Besonders beliebt
bei den Einheimischen ist der Bärwurz, der hier auf den
Bergwiesen wächst und von der Gehlbergerin Kerstin Burkhardt
leidenschaftlich geschätzt wird. In ihrem Umfeld hat sie sich als
Expertin für Wildkräuter einen Namen gemacht. Burkhardt
verwendet unter anderem Holunder für erfrischende Limonade
und teigt köstliche Buchweizen-Pfannkuchen mit diesen Zutaten.
Wie inSüdthüringen berichtet, ist der Duft der Bergwiesen im
Juni ganz besonders und macht das Kräutersammeln zu einem
sinnlichen Erlebnis.

https://www.insuedthueringen.de/inhalt.wildkraeuter-auf-der-wiese-der-baerwurz-liebt-die-gehlberger-berge.dfe6fbcf-561a-47e9-a9e4-d6c949e21f30.html


Der Bärwurz, wissenschaftlich als Meum athamanticum bekannt,
zeigt sich als charmantes Küchenkraut mit hübschen
Blütendolden und zarten, mehrfach gefiederten Blättern. Mit
einer Höhe von 20 bis 40 cm und einem intensiven,
anisähnlichen Duft, ist er eine wahre Bereicherung für jeden
Kräutergarten. Diese pflegeleichte Pflanze gehört zur Familie der
Doldenblütler (Apiaceae) und ist in Gebieten wie dem Harz,
Fichtelgebirge und natürlich in den montanen Regionen des
zentralen Europas zu finden. In Deutschland dagegen sieht man
den Bärwurz eher selten, besonders in den bayerischen Alpen.
So Plantura informiert.

Über die Eigenschaften des Bärwurz

Wer den Bärwurz in seiner Küche verwenden möchte, hat viele
Möglichkeiten. Egal ob in Frischkäse, als Würze für Salate oder
getrocknet – die essbaren Pflanzenteile sind vielfältig einsetzbar.
Besonders aromatisch sind die Blätter vor der Blüte. Besonders
hervorzuheben ist, dass die Wurzeln im Herbst geerntet und als
Gemüse zubereitet werden können. Der Bärwurz benötigt einen
sonnigen bis halbschattigen Standort und wächst am besten auf
frischen, durchlässigen Böden. Laut essbare-pflanzen.de hat
die Pflanze eine Erntezeit für die Samen von Juli bis August.

Für alle, die selbst nicht nur kochen, sondern auch gärtnern
wollen, sei gesagt: Der Bärwurz ist ein Kaltkeimer und benötigt
eine kühle Phase zum Keimen. Daher ist die Aussaat
idealerweise im Spätsommer bis Herbst oder von Januar bis März
vorzunehmen. Ein Rückschnitt hilft der Pflanze zu einer
kompakten Wuchsform. Zudem ist es wichtig, Staunässe zu
vermeiden, was die Anforderungen an die Pflege vereinfacht.

Ein Blick in die Zukunft

Kerstin Burkhardt gibt zu bedenken, dass sich die schönen
Wiesen der Gehlberger Berge in nur vier Wochen stark
verändern werden und somit auch die Wildkräuterlandschaft.
Diese Dynamik macht das Sammeln und die Kenntnisse über die

https://www.plantura.garden/kraeuter/baerwurz/baerwurz-pflanzenportrait
https://essbare-pflanzen.de/baerwurz/


Nutzpflanzen umso wichtiger.

Ein ganz besonderes Augenmerk sollte trotz der schmackhaften
Eigenschaften auch auf die Verwechslungsgefahr mit anderen
Pflanzen gelegt werden. Der Bärwurz könnte mit dem giftigen
Gefleckten Schierling verwechselt werden, der jedoch unlecker
riecht und keine haarfeinen Blätter aufweist. In der Natur ein
gutes Gespür zu entwickeln, liegt also voll und ganz im Interesse
der Kräutersammler und Naturfreunde.

Insgesamt zeigt sich, dass der Bärwurz nicht nur eine tolle
Bereicherung für die Küche darstellt, sondern auch viel über die
Natur und das Zusammenleben mit ihr lehrt. Es lohnt sich, mehr
über diese interessante Pflanze zu erfahren und vielleicht selbst
ein gutes Händchen beim Sammeln von Wildkräutern zu haben.

Details
Ort Gehlberg, Deutschland
Quellen www.insuedthueringen.de
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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